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Die BBA-Tagung "Energieeffizienz von Wohngebäuden" am 17.November 2009 stellt
Lösungen vor. Mit der Energieeinparverordnung (EnEV 2009), die am 1. Oktober 2009 in
Kraft trat, hat der Gesetzgeber die Auflagen für Neubau und Sanierung noch einmal
verschärft. Was bedeutet das für die Wohnungswirtschaft und welche gelungenen
Beispiele gibt es? Auf der 12. Jahrestagung "Energieeffizienz von Wohngebäuden" der BBA
– Akademie der Immobilienwirtschaft stellt Dr. Alexander Renner aus dem
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung die novellierte EU-Richtlinie
über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und ihre Auswirkungen auf das
Energiesparrecht in Deutschland vor. Siegfried Rehberg, technischer Referent des BBU
und Referent für Energie, Technik und Normung des GdW berichtet über den aktuellen
Stand des Klimaschutzgesetzes von Berlin/Brandenburg und dem Bund. Im Anschluss
stehen Beispiele aus der Praxis im Fokus. Dabei geht es um die Erfahrungen mit
Passivhäusern und die Optimierung von Heizungsanlagen durch geringinvestive
Maßnahmen. Außerdem erfahren die Teilnehmer, wie eine Siedlung aus den 50er Jahren
zur Null-Energie-Siedlung wurde und welche Erfahrungen man mit Energie-Gewinn-
Häusern gemacht hat. Nicht zuletzt wird es um die Frage gehen, was Smart Metering
bringt und welche datenschutzrechtlichen Vorgaben beachtet werden müssen. Die
Tagung eröffnet eine Vorabendveranstaltung, bei der Vertreter aus Politik und Verbänden
das Thema "Wie viel Ordnungsrecht braucht Energieeffizienz in der neuen
Legislaturperiode?" erörtern. Diese Frage sorgte in den letzten Jahren immer wieder für
Zündstoff, eine spannende Podiumsdiskussion ist zu erwarten. Es sprechen Lutz Freitag,
Präsident des GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen,
Dr. Franz-Georg Rips, Präsident des Deutschen Mieterbundes sowie der
Bundestagsabgeordnete Ulrich Kelber.Die 12. Jahrestagung "Energieeffizienz von
Wohngebäuden" findet am 17. November 2009 im Holiday Inn Hotel Berlin CITY-WEST,
Rohrdamm 80 in 13629 Berlin statt. Die Vorabendveranstaltung am 16. November 2009 im
Heizkraftwerk Moabit, Friedrich-Krause-Ufer 10-15 in 13353 Berlin beginnt um 18.30 Uhr.
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